
 
 
 
Institut für Indogermanische 
Sprachwissenschaft 

 
  

     

„Hackers Werk wird eines Tages wieder entdeckt werden!“ 
 

Tagung in der Galerie des Pavillons der Universitätsbibliothek 
(ULB), Erdgeschoss, Anbau zur Aaseite, Krummer Timpen 3, 

48143Münster  
am Samstag, den 25. Mai 2013 

aus Anlass des Geburtstages von  
Dr. Paul A. E. Hacker vor 100 Jahren (1913-1979), 

1963 - 1979 ordentlicher Professor für Indologie an der Universität 
Münster 

 
 

Programm: 
 

10.15 Uhr: Herr Reinhard Feldmann, Universitäts- und Landesbibliothek, 
Münster: Begrüßung 

10.25 Uhr: Frau Prof. Dr. Ursula Hacker-Klom, Münster : 
„Paul Hackers facettenreicher Lebensweg“ 

 
11.00 Uhr: Herr Prof. em. Dr. Christian Gnilka, 

Institut für Klassische Philologie, Universität Münster:  
„Voraussetzungslose Wissenschaft? 
Paul Hackers Sicht der Kirchenväter“  

 
12.00 Uhr: Mittagessen 

 
13.00 Uhr: Herr Dr. Rudolf Kaschewsky,  

Indologisches Seminar, Universität Bonn:  
„Wichtige Impulse, die ich Paul Hacker verdanke“ 

 
13.45 Uhr: Herr Prof. em. Dr. Lambert Schmithausen,  

Lehrstuhl für Indologie (Buddhologie, Tibetologie), Universität Hamburg: 
„Zum Verhältnis von spiritueller Praxis und philosophischer Theorie im 

Buddhismus“  
 

14.30 Uhr: Kaffeetrinken 
 

15.00 Uhr: Herr Dr. Manuel Schlögl, 
Studienseminar St. Lambert, Grafschaft: 

"Das Ich im Glauben und das Wir der Kirche. 
Paul Hackers Luther-Studie und ihre Rezeption 

bei Joseph Ratzinger/Papst Benedikt XVI." 
 

15.45 Uhr: Diskussion, Bewertung, Ausblick 
 

ca. 16.15 Uhr: Ende der Tagung 
 

Organisation: Prof. Dr. Ursula Hacker-Klom; Prof. Dr. Michael Janda, 
Institut für Indogermanische Sprachwissenschaft, Universität Münster


